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zum Bundesligaspiel 

1. FFC Frankfurt
––––––––––––––––– VS.–––––––––––––––––

Bayer 04 Leverkusen
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Hoffentlich Allianz versichert.

ist uns
wichtig:

Euch aufs V IP-Sofa 
zu setzen - zwischen 
Kim und Svenja.

QR-Code scannen und auf 
Facebook mitmachen.

Willst du das Spiel des 1. FFC Frankfurt gegen den FC Bayern mit Svenja Huth 
und Kim Kulig live auf der Allianz Fan-Couch erleben? Scanne den QR-Code 
und erzähl, warum unbedingt du gewinnen musst. Viel Glück!
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Liebe Gäste, liebe FFC-Fans,

herzlich willkommen zum
Bundesliga-Heimspiel
des 1. FFC Frankfurt ge-
gen Bayer 04 Lever-
kusen. Ein spezieller
Gruß gilt der Gast-
mannschaft und den

Verantwortlichen vom Rhein so-
wie unseren Partnern, Förderern, Medienvertretern
und natürlich unseren vielen treuen Fans. Stellver-
tretend für alle Ehrengäste möchten wir heute den
Aufsichtsratsvorsitzenden unseres Trikotsponsors
Commerzbank, Klaus-Peter Müller, auf das Herz-
lichste willkommen heißen.

Aus gegebenem Anlass freuen wir uns ganz be-
sonders, dass Sie unsere Mannschaft auch im
zweiten Heimspiel „live“ im Stadion am Brentano-
bad unterstützen. Immerhin hatten Sie heute eine
bislang seltene Wahlmöglichkeit: Den 1. FFC
Frankfurt vor Ort zu verfolgen oder doch lieber auf
dem heimischen Sofa im Rahmen unserer Bundes-
liga-Live-Premiere auf Eurosport einen gemütlichen
Fernsehnachmittag zu erleben! Schön, dass Sie
sich für die gemeinsame Variante im Stadion ent-
schieden haben, während deutschlandweit und
auch in Asien sicherlich viele Frauenfußball-Fans
das Spiel auf Eurosport sehen. 

Für den 1. FFC Frankfurt und die gesamte Frauen-
Bundesliga stellt die neue zunächst bis 2016 fixier-
te TV-Präsenz durch die nun regelmäßigen Euro-
sport-Übertragungen vom Top-Spiel der Woche ei-
nen wichtigen Meilenstein auf dem Weg in ein
neues mediales Zeitalter dar. Ergänzt durch die be-
währte und intensive Berichterstattung auf DFB-TV
sowie in den Sportsendungen von ARD, ZDF und
den Dritten Programmen, verfügt die Liga nun über
eine deutlich gestiegene TV-Medien-Präsenz, die
eine wesentliche Grundlage für weiteres Wachs-
tum, vor allem auch hinsichtlich der Kooperation
mit Sponsoren, sein wird. 

Die ersten Wochen der noch jungen Bundesliga-
Saison haben gezeigt, dass die Liga sportlich im-
mer mehr zusammenrückt. Schon nach zwei Spiel-
tagen gab es kein Team, das die Maximalpunkt-
zahl verbuchen konnte – für mich kein Zufall, son-
dern Ausdruck der insgesamt gestiegenen Qualität
und des wachsenden Wettbewerbs. Auch unsere
Mannschaft hat beim 1:1 im Heimspiel gegen die
SGS Essen erfahren, dass es in der stärksten Frau-
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„Anpfiff“ lesen macht Lust auf mehr Frauenfußball !

enliga der Welt keine selbstverständlichen Siege
mehr gibt. Hinzu kommt, dass viele Teams aus ihrer
vermeintlichen Außenseiterrolle in Spielen gegen
die sogenannten Favoriten ein zusätzliches Maß
an Motivation schöpfen. Dieser Tatsache müssen
wir in jedem Spiel mit einem Maximum an Engage-
ment und Konzentration begegnen. Nur dann kön-
nen wir unsere zweifellos vorhandenen Qualitäten
auch in entsprechende Ergebnisse umsetzen. 

Genau mit dieser Orientierung müssen wir auch in
die heutige Partie gehen und gegen die sehr ambi-
tionierte Elf von Thomas Obliers von der ersten bis
zur letzten Minute fighten. Schaffen wir es dann,
die herausgespielten und die sich bietenden Chan-
cen wie vor zwei Tagen in Cloppenburg auch kon-
sequent zu nutzen, bin ich hoffnungsfroh, dass wir
heute, mit der großartigen Unterstützung unserer
tollen Fans, unseren ersten „Dreier“ vor eigenem
Publikum erarbeiten!

Unsere Nationalmannschaft ist nach dem Triumph
bei der Europameisterschaft in Schweden erfolg-
reich in die WM-Qualifikation gestartet. Das 9:0
gegen Russland zeigt, dass sich die Mannschaft
von Bundestrainerin Silvia Neid nicht auf den in
Schweden verdienten Lorbeeren ausruht, sondern
bereits jetzt mit aller Konsequenz das nächste Ziel,
die Weltmeisterschaft 2015 in Kanada, ins Visier
genommen hat. Am 30. Oktober empfängt die
deutsche Elf im Stadion am Bornheimer Hang in
Frankfurt Kroatien. Ich würde mich freuen, wenn
dieses Spiel vor einer ähnlich großen und stim-
mungsvollen Kulisse, wie sie das deutsche Team
beim Kantersieg in Cottbus erfahren durfte, stattfin-
den würde. Schließlich genießt unsere Stadt den
Ruf als Deutschlands Hauptstadt des Frauenfuß-
balls. Sichern Sie sich also Ihre Tickets im Vorver-
kauf und unterstützen Sie unsere Europameisterin-
nen, von denen einmal mehr sehr viele von unse-
rem FFC kommen! 

Zunächst freuen wir uns aber nun auf ein interes-
santes, spannendes und faires Meisterschaftsspiel
gegen Bayer 04 Leverkusen im Stadion am Brenta-
nobad, bei dem wir Ihnen viel Spaß wünschen!

Siegfried Dietrich
Manager/Investor 1. FFC Frankfurt

Editorial

SIDI-SPORTMANAGEMENT
für den 1. FFC FRANKFURT E. V.

SIDI-SPORTMANAGEMENT
Kastellstraße 32 · 60439 Frankfurt am Main
Telefon 0 69 / 58 53 53 · Fax 0 69 / 587768

Siegfried Dietrich, Stefanie Stavrakidis

Dirk Zilles, 
Michael Löffler 

Alfred Harder, Frank Heß, 
Jan Hübner, Herbert Heid,
Picture-Alliance, SIDI- Archiv, Bayer 04 Leverkusen 

Andreas Madaus
Stefanie Stavrakidis

Madaus & Schmidt, Eschborn-Niederhöchstadt

Druckerei E. Sauerland GmbH
Jahnstraße 8 · 63505 Langenselbold
www.druckerei-sauerland.de

11 Ausgaben jährlich

1500 Exemplare

mail@sidi-sportmanagement.de

www.ffc-frankfurt.de

Neue Autogrammkartensätze 
ab heute am Fanartikelstand erhältlich 
Die neuen Autogrammkartensätze der Saison
2013/14 mit Original-Unterschriften aller Spiele-
rinnen des 1. FFC Frankfurt sind ab heute am Fan-
artikelstand erhältlich. Auch die neuen Mann-
schaftsposter in verschiedenen Größen können am
Fanartikelstand erworben werden.

Die Europameisterinnen 
kommen nach Frankfurt: Jetzt Tickets

für WM-Qualifikationsspiel gegen
Kroatien sichern

Nach dem 9:0-Kantersieg der deutschen Natio-
nalmannschaft gegen Russland zum Start in die
Qualifikation für die FIFA Weltmeisterschaft 2015
in Kanada steht für die Europameisterinnen ein
weiteres Heimspiel auf dem Programm: Am 
30. Oktober 2013, 18.00 Uhr, trifft die Mann-
schaft von Bundestrainerin Silvia Neid im Frankfur-
ter Stadion am Bornheimer Hang auf Kroatien.
Mehr auf Seite 15.

Auslosung zum Achtelfinale 
im DFB-Pokal in der Halb-
zeitpause des heutigen 
FFC-Heimspiels 

Nach dem 5:0-Erfolg des 1. FFC Frankfurt in der 
2. Runde des DFB-Pokals beim langjährigen Liga-
Konkurrenten und jetzigen Zweitligisten SC 07 Bad
Neuenahr sind die FFC-Fans heute live dabei, wenn
der nächste Gegner des achtmaligen Titelträgers er-
mittelt wird. Die Auslosung der Achtelfinal-Paarun-
gen, die am 16./17. November 2013 ausgetragen
werden, erfolgt in der Halbzeitpause des FFC-Heim-
spiels gegen Bayer Leverkusen. Der Losfee Welt-
meisterin Renate Lingor wünschen wir ein gutes
Händchen. Mehr auf Seite18.

Interview mit der neuen 
FFC-Kapitänin Kerstin Garefrekes

Sie spielt ihre zehnte Saison im
FFC-Trikot und ist nun auch erst-
mals Kapitänin beim zweifachen
Triple-Gewinner: Die zweifache
Welt- und Europameisterin Kers-
tin Garefrekes ist seit Beginn die-
ser Spielzeit das Bindeglied zwi-
schen Mannschaft und Trainer-
stab. Eine neue Rolle für die 34-
Jährige, die mit je einem Liga-
Tor gegen die SGS Essen sowie
den BV Cloppenburg und zwei
Treffern beim 5:0-Pokalsieg in Bad Neuenahr aktu-
ell erfolgreichste FFC-Torschützin ist – genauso wie
in der vergangenen Saison. Das große Interview mit
Kerstin Garefrekes finden Sie auf Seite 11.
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4. Spieltag Saison 2013/2014
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Cheftrainer Colin Bell:

Hinten v. l.: Dr. Ingo Tusk (Mannschaftsarzt), Uwe Schröder (Physiotherapeut), Stefanie Peil, Saskia Bartusiak, 
Dzsenifer Marozsán, Celia Sasic, Melanie Behringer, Fatmire Bajramaj, Simone Laudehr, Nina Strauch (Physio-
therapeutin), Dr. Nicole Vennemann (Mannschaftsärztin), Dr. Hans-Joachim Kerger (Mannschaftsarzt). Mitte v. l.:
Kai Rennich (Co-Trainer), Colin Bell (Cheftrainer), Svenja Huth, Alina Garciamendez, Bianca Schmidt, Lise Munk,
Kerstin Garefrekes, Kim Kulig, Peggy Kuznik, Ana-Maria Crnogorcevic, Babett Peter, Bodo Adler (Vorsitzender),
Siegfried Dietrich (Manager). Vorne v. l.: André Wachter (Torwarttrainer), Beate Sust (Betreuerin), Jessica Wich,
Asuna Tanaka, Miriam Hanemann, Anne-Kathrine Kremer, Desirée Schumann, Anke Preuß, Kozue Ando, Meike
Weber, Alvaro Molinos (Athletiktrainer), Matt Ross (Videoanalyst). Es fehlt: Michael Menn (Physiotherapeut).

Kaderinformationen
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1+2. Preis: jeweils zwei 
Sitzplatzkarten (Kat. I)
für das WM-Qualifikationsspiel 
Deutschland – Kroatien am 
30. Oktober 2013 in Frankfurt
gestiftet von der Commerzbank

3. Preis: ein FFC-Fanpaket

1. FFC FRANKFURT

Nr. Name Geburts- im Verein Natio- Beruf Größe A-Länderspiele
datum seit nalität 

1 Schumann, Desirée 6.  2. 90 2011 D Fußballerin, Studentin 1,77 m

29 Hanemann, Miriam 24. 3. 97 2012 D Schülerin 1,72 m

30 Kremer, Anne-Kathrine 30. 12. 87 2010 D Studentin 1,75 m

31 Preuß, Anke 22. 9. 92 2013 D Fußballerin, Studentin 1,73 m

2 Garciamendez, Alina 16.  4. 91 2013 MEX/USA Fußballerin 1,76 m A (22) Mexiko

4 Peter, Babett 12.  5. 88 2012 D Fußballerin, Studentin  1,71 m A (79)

5 Peil, Stefanie 25.  8. 96 2011 D Schülerin  1,70 m 

12 Weber, Meike 30.  3. 87 2004 D Polizeikommissaranw. 1,59 m

15 Huth, Svenja 25.  1. 91 2005 D Bürokauffrau, 1,61 m A (15)
Fußballerin

23 Schmidt, Bianca 23. 1. 90 2012 D Fußballerin 1,74 m A (36)

25 Bartusiak, Saskia 9.  9. 82 2005 D Fußballerin, 1,70 m A (75)
Sportwissenschaftlerin

27 Kuznik, Peggy 12. 8. 86 2013 D Fußballerin, 1,73 m
Bankkauffrau 

7 Behringer, Melanie 18. 11. 85 2010 D Fußballerin, 1,72 m A (89)
Sportfachwirtin

8 Kulig, Kim 9.  4. 90 2011 D Fußballerin 1,76 m A (33)
10 Marozsán, Dzsenifer 18.  4. 92 2009 D Fußballerin, Bürokauffrau 1,71 m A (25)

1 1 Laudehr, Simone 12.  7. 86 2012 D Sportsoldatin, 1,75 m A (66)
Fußballerin

14 Ando, Kozue 9. 7. 82 2013 JAP Fußballerin 1,65 m A (110)

18 Garefrekes, Kerstin 4.  9. 79 2004 D Dipl.-Betriebswirtin, 1,78 m A (130)
Dipl.-Verwaltungswirtin

24 Tanaka, Asuna 23.  4. 88 2013 JAP Fußballerin 1,64 m A (23)

9 Sasic, Celia 27.  6. 88 2013 D Fußballerin, 1,74 m A (85)
Kulturwissenschaftlerin

17 Wich, Jessica 14.  7. 90 2012 D Fußballerin, 1,63 m
Immobilienkauffrau

19 Bajramaj, Fatmire 1.  4. 88 2011 D Fußballerin 1,70 m A (64)
21 Crnogorcevic, Ana-Maria 3. 10. 90 2011 SUI Fußballerin 1,75 m A (47)

32 Munk, Lise 26.  5. 89 2013 DEN Fußballerin 1,78 m A (27)

Preise der heutigen Ver losung:

„Nachdem wir die
erste Mannschaft wa-

ren, die den starken
Aufsteiger BV Cloppen-
burg in dieser Saison be-
siegt hat, ist es nun unser
Ziel, auch gegen das bis-
lang ungeschlagene Team von Bayer 04 
Leverkusen erfolgreich zu sein und zusam-
men mit unseren Fans, die uns beim schweren
Spiel in Cloppenburg einmal mehr toll unter-
stützt haben, den ersten Heimsieg der Saison
zu realisieren. Das Spiel beim Liga-Neuling
hat gezeigt, wie man sich gegen aggressiv
agierende Mannschaften aus einem stärker
werdenden Mittelfeld verhalten muss – und
diese Tugenden werden auch gegen die
Bayer-Elf gefragt sein. Wir müssen dem Geg-
ner zunächst mit großer Entschlossenheit in
den Zweikämpfen begegnen, uns so ein
Übergewicht an Spielanteilen erarbeiten und
dann alles daransetzen, mit Spielfreude und
variablem Angriffsspiel zum Erfolg zu kom-
men. Die Mannschaft meines Trainerkollegen
Thomas Obliers, den ich sehr schätze, ist
trotz ihrer jungen Altersstruktur sehr gut ein-
gespielt und auf Grund der individuellen
Qualität vieler Spielerinnen in der Lage,
auch den vermeintlichen Top-Mannschaften
der Liga gefährlich zu werden. Seitdem Bay-
er 04 Leverkusen in der Saison 2011/2012
sportlich abgestiegen war, jedoch auf Grund
des Rückzugs des Hamburger SV in der Bun-
desliga blieb, ist bei Bayer eine kontinuier-
liche Weiterentwicklung festzustellen, die sich
auch in Resultaten ablesen lässt. Die ohnehin
schon mit vielen Junioren-Nationalspielerin-
nen besetzte Bayer-Elf wurde vor dieser 
Saison noch einmal mit jungen Talenten zu
denen in Theresa Panfil auch eine ehemalige
FFC-Spielerin zählt, verstärkt. Wir müssen uns
auf ein enges Spiel einstellen, bei dem es 
neben der Qualität auf dem Platz auch auf
die mentale Stärke ankommen könnte. Daher
gilt es, mit Konsequenz und Konzentration
daran zu arbeiten, die Entscheidung zu unse-
ren Gunsten so früh wie möglich zu suchen.“
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5. Oktober 2013, 13.00 Uhr

Marija Kurtes  (26 Jahre)
Wissenschaftl. Mitarbeiterin aus Düsseldorf

Assistentinnen:
Marina Wozniak
Caroline Telahr

Schiedsrichterinnen

5

Hinten v. l.: Venus El-Kassem, Theresa Panfil, Claudia Götte, Marisa Ewers, Merle Barth, Carolin 
Simon, Laura Widak, Ramona Petzelberger. Mitte v. l.: Jacqueline Ciompala (Physiotherapeutin), 
Ursula Holl, Laura Leluschko, Nina Claassen, Kathrin Hendrich, Rebecca Knaak, Sharon Beck, 
Turid Knaak, Malte Dresen (Co-Trainer), Thomas Obliers (Cheftrainer), Alois Gmeiner (Athletik-
trainer). Vorne v. l.: Francesca Weber, Lisa Schwab, Isabel Kerschowski, Anna Klink, Lisa Schmitz,
Janina Scharnbacher, Marina Hegering, Marith Prießen, Isabelle Linden.

Trainer Thomas Obliers:
BAYER 04 LEVERKUSEN

Kaderinformationen
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Nr. Name Geburts- im Verein Natio- Beruf Größe A-Länderspiele
datum seit nalität 

1 Schmitz, Lisa 4.  5. 92 2008 D Studentin 1,75 m

20 Klink, Anna 22. 3. 95 2009 D Schülerin 1,74 m

25 Scharnbacher, Janina 26. 8. 97 2010 D Schülerin 1,69 m

2 Claassen, Nina 29. 8. 93 2013 D Auszubildende 1,78 m
Chemielaborantin

3 Leluschko, Laura 30. 10. 95 2010 D Schülerin 1,74 m

5 Ewers, Marisa 24.  2. 89 2012 D Studentin 1,70 m

9 Barth, Merle 21.  4. 94 2009 D Schülerin 1,67 m

13 Prießen, Marith 17. 12. 90 2010 D Auszubildende 1,69 m

14 Beck, Sharon 22.  3. 95 2013 D Schülerin 1,80 m

30 Simon, Carolin 24. 11. 92 2013 D Ausbildung zur Sport- 1,73 m 
und Fitnesskauffrau

4 Hendrich, Kathrin 6.  4. 92 2009 D Studentin 1,73 m

6 Götte, Claudia 07.  9. 92 2011 D Auszubildende 1,61 m

7 Kerschowski, Isabel 22. 1. 88 2012 D Tischlerin 1,66 m A (1)

8 Petzelberger, Ramona 13. 11. 92 2012 D Studentin 1,64 m

10 Knaak, Turid 24. 1. 91 2011 D Studentin 1,66 m

11 Panfil, Theresa 13. 11. 95 2013 D Schülerin 1,58 m

15 Knaak, Rebecca 23.  6. 96 2013 D Schülerin 1,75 m

16 Widak, Laura 5. 1. 97 2013 D Schülerin 1,65 m

17 Hegering, Marina 17.  4. 90 2011 D Studentin 1,70 m

21 Weber, Francesca 28. 1. 89 2009 D Studentin 1,61 m

18 El-Kassem, Venus 4. 1. 95 2013 D Schülerin 1,61 m

19 Schwab, Lisa 30.  5. 89 2009 D Bürokauffrau 1,70 m

23 Linden, Isabelle 15. 1. 91 2009 D Schülerin 1,67 m A (1)

„Ich hoffe in erster
Linie, dass viele 
Zuschauer kommen 
und dass es beiden Mann-
schaften gelingt, vor den
Fernsehkameras von Euro-

sport Werbung für den Frauenfußball zu be-
treiben. Der 1. FFC Frankfurt ist der haushohe
Favorit, was nicht heißen soll, dass wir chan-
cenlos sind. Die Zeiten, in denen die Favori-
ten gegen die vermeintlich Kleinen im Vorbei-
gehen gewonnen haben, gehören der Ver-
gangenheit an. Die Bundesliga ist ausgegli-
chener geworden, es gibt viel mehr gute jun-
ge Spielerinnen als noch vor einigen Jahren.
Das Training wurde überall intensiviert, die
Teams sind athletisch topfit. Wir haben eine
sehr junge Mannschaft, die im Schnitt kaum
über 20 ist. Unsere Philosophie ist es, junge
Spielerinnen auszubilden – zum einen fuß-
ballerisch, aber auch schulisch oder beruf-
lich. Deshalb haben wir auch Theresa Panfil,
ein Riesentalent aus Frankfurt, verpflichtet, die
im DFB-Pokalspiel in Moers fünf Treffer erzielt
und zwei weitere vorbereitet hat. Obwohl wir
etliche Akteurinnen in unseren Reihen haben,
die im Nachwuchsbereich bereits internatio-
nale Erfahrung sammeln konnten, fehlt es uns
natürlich noch an Routine. So erklären sich
auch Rückschläge wie das torlose Unent-
schieden in Cloppenburg. Doch das ist kein
Beinbruch, schließlich ist es nicht unser An-
spruch, Titel zu holen, sondern unsere Mann-
schaft weiterzuentwickeln. Ob es uns gelingt,
den 1. FFC Frankfurt in dessen Stadion zu 
ärgern, wird sich zeigen. Um gegen diese
hervorragend besetzte Mannschaft zu punk-
ten, müssen alle Spielerinnen läuferisch,
kämpferisch und auch im taktischen Bereich
hundert Prozent bringen.“
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1 Desirée 
Schumann 2 Alina 

Garciamendez 4 Babett 
Peter 5 Stefanie 

Peil

10 Dzsenifer
Marozsán

9 Celia 
Sasic7 Melanie

Behringer

14 Kozue
Ando 15 Svenja

Huth 17 Jessica
Wich 18 Kerstin

Garefrekes

19 Fatmire
Bajramaj 21 Ana-Maria

Crnogorcevic 23 Bianca
Schmidt

11 Simone
Laudehr

24 Asuna
Tanaka 25 Saskia

Bartusiak 27 Peggy 
Kuznik

31 Anke 
Preuß30 Anne-Kathrine

Kremer 32 Lise 
Munk

Co-Trainer
Kai Rennich

Torwarttrainer
André Wachter

29 Miriam 
Hanemann

Teamärztin
Dr. Nicole Vennemann

Athletiktrainer
Alvaro Molinos

Teamarzt
Dr. Hans-Joachim Kerger

Teamarzt
Dr. Ingo Tusk

Teammanagerin
Stefanie Stavrakidis

Videoanalyst
Matt Ross

Manager
Siegfried Dietrich

FFC-Heads

Physiotherapeut
Michael Menn

Physiotherapeutin
Nina Strauch

Betreuerin
Beate Sust

Offizieller Trikotsponsor

Offizieller Versicherungspartner Offizieller Ausstatter

8 Kim
Kulig

Physiotherapeut
Uwe Schröder

12 Meike 
Weber

Cheftrainer
Colin Bell
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Ein Sieg für unsere Region.
Fußball verbindet und schafft begeisternde Erlebnisse. Er spornt die 
Menschen an, gesund zu leben und sich in friedlichem Wettstreit zu messen. 
Ein Grund für uns, Fußballvereine der Region zu fördern. 
Denn nur wenn die Basis stimmt, können Menschen über sich hinaus-
wachsen. Mit Zusammenhalt und Teamgeist, über alle Vorurteile hinweg.

Aktiv für die Region.
Fraport. Die Airport Manager.
www.aktivfuerdieregion.fraport.de
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5. Spieltag 13. 10. 2013

1. FFC Frankfurt – FC Bayern München 12. 10., 12.30 Uhr

Bayer 04 Leverkusen – 1. FFC Turbine Potsdam 14.00 Uhr

SC Freiburg – FCR 2001 Duisburg 14.00 Uhr

VfL Wolfsburg – TSG 1899 Hoffenheim 14.00 Uhr

BV Cloppenburg – FF USV Jena 14.00 Uhr

SGS Essen – VfL Sindelfingen 14.00 Uhr

4. Spieltag 6. 10. 2013

Termine 1. FFC Frankfurt

Sonntag 6.10.2013 13.00 Uhr 2. Bundesliga Süd FFC II– SC Sand
Samstag 12.10.2013 12.30 Uhr Bundesliga FFC I – FC Bayern München
Samstag 12.10.2013 17.00 Uhr Hessenliga RSV Germania Pfungstadt – FFC III
Samstag 12.10.2013 17.00 Uhr Gruppenliga TSG 51 Frankfurt – FFC IV
Sonntag 13.10.2013 14.00 Uhr 2. Bundesliga Süd FC Bayern München II – FFC II
Sonntag 20.10.2013 14.00 Uhr Bundesliga FF USV Jena – FFC I
Sonntag 20.10.2013 14.00 Uhr 2. Bundesliga Süd FFC II – 1. FC Köln
Samstag 26.10.2013 14.00 Uhr B-Juniorinnen-Bundesliga FFC U17 – SV Alberweiler
Samstag 26.10.2013 15.00 Uhr Hessenliga 1. FC Mittelbuchen – FFC III
Sonntag 27.10.2013 14.00 Uhr 2. Bundesliga Süd SC 07 Bad Neuenahr – FFC II
Samstag 2.11.2013 14.00 Uhr B-Juniorinnen-Bundesliga FC Bayern München – FFC U17
Samstag 2.11.2013 16.00 Uhr Hessenliga FFC III – FSV Schierstein
Samstag 2.11.2013 18.00 Uhr Gruppenliga FFC IV – SG Wiking Offenbach
Sonntag 3.11.2013 11.00 Uhr Bundesliga FFC I – VfL Sindelfingen
Sonntag 3.11.2013 14.00 Uhr 2. Bundesliga Süd FFC II – SV Weinberg

1. FFC Frankfurt – Bayer 04 Leverkusen 5. 10., 13 Uhr

TSG 1899 Hoffenheim – 1. FFC Turbine Potsdam 11.00 Uhr

VfL Sindelfingen – SC Freiburg 14.00 Uhr

FF USV Jena – SGS Essen 14.00 Uhr

FC Bayern München – BV Cloppenburg 14.00 Uhr

FCR 2001 Duisburg – VfL Wolfsburg 14.00 Uhr

1. 1. FFC Turbine Potsdam 3 2 1 0 10:2 7

2. 1. FFC Frankfurt 3 2 1 0 7:1 7

3. FC Bayern München 3 2 1 0 5:3 7

4. VfL Wolfsburg 3 1 2 0 10:3 5

5. Bayer 04 Leverkusen 3 1 2 0 5:2 5

6. TSG 1899 Hoffenheim 3 1 1 1 4:6 4

7. FCR 2001 Duisburg 3 1 0 2 5:6 3

8. SC Freiburg 3 1 0 2 3:4 3

9. SGS Essen 3 0 2 1 5:6 2

10. FF USV Jena 3 0 2 1 2:4 2

11. BV Cloppenburg 3 0 2 1 3:7 2

12. VfL Sindelfingen 3 0 0 3 1:16 0

Stand: 4. Oktober 2013

Bundesliga-Tabelle

Spielerin Punkte Kader Spiele Tore Assists Gelb Gelb-Rot Rot
Garefrekes, Kerstin 3 3 3 2 1 0 0 0 0 0
Marozsán, Dzsenifer 2 3 3 2 0 0 1 0 0 0
Ando, Kozue 2 3 3 1 1 2 1 0 0 0
Behringer, Melanie 2 3 3 0 2 0 2 0 0 0
Sasic, Celia 1 3 3 1 0 0 1 1 0 0
Schmidt, Bianca 1 3 3 1 0 0 0 1 0 0
Laudehr, Simone 1 3 3 0 1 0 1 0 0 0
Tanaka, Asuna 1 3 3 0 1 1 0 0 0 0
Bajramaj, Fatmire 0 3 3 0 0 2 1 0 0 0
Bartusiak, Saskia 0 3 3 0 0 0 0 0 0 0
Crnogorcevic, Ana-Maria 0 3 3 0 0 3 0 0 0 0
Kuznik, Peggy 0 3 3 0 0 0 0 0 0 0
Schumann, Desirée 0 3 2 0 0 0 0 0 0 0
Weber, Meike 0 3 2 0 0 0 1 0 0 0
Preuß, Anke 0 3 1 0 0 0 0 0 0 0
Garciamendez, Alina 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0
Kremer, Anne-Kathrine 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0
Hanemann, Miriam 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Huth, Svenja 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Kulig, Kim 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Munk, Lise 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Peil, Stefanie 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Peter, Babett 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Wich, Jessica 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Eigentore 0

Scorerliste

eingewechselt ausgewechselt

Bundesliga-Termine + -Ergebnisse

VfL Wolfsburg 27. 4. 8. 6. 1:1 10. 11. 25. 5. 4. 5. 30. 3. 16. 3. 8:1 8. 12. 13. 10.
1. FFC Turbine Potsdam 19. 10. 8. 12. 8. 6. 4. 5. 10. 11. 21. 4. 2:1 1:1 16. 3. 25. 5. 30. 3.
1. FFC Frankfurt 23. 2. 1. 6. 12. 10. 2. 3. 1:1 5. 10. 11. 5. 27. 4. 3. 11. 23. 3. 1. 12.
FC Bayern München 2. 3. 23. 2. 21. 4. 2:1 23. 3. 20. 10. 1. 12. 3. 11. 11. 5. 6. 10. 1. 6.
SC Freiburg 11. 5. 3. 11. 0:2 16. 3. 8. 12. 25. 5. 13. 10. 2:0 30. 3. 8. 6. 27. 4.
SGS Essen 1. 12. 11. 5. 16. 3. 1:2 1. 6. 23. 2. 27. 4. 30. 3. 13. 10. 3:3 3. 11.
Bayer 04 Leverkusen 3. 11. 13. 10. 30. 3. 27. 4. 1. 12. 8. 6. 3:0 11. 5. 8. 12. 16. 3. 2:2
FCR 2001 Duisburg 6. 10. 23. 3. 10. 11. 25. 5. 19. 4. 20. 10. 2. 3. 8. 12. 8. 6. 4. 5. 4:1
FF USV Jena 1:1 2. 3. 20. 10. 4. 5. 23. 3. 6. 10. 10. 11. 1. 6. 1. 12. 21. 4. 23. 2.
VfL Sindelfingen 23. 3. 0:7 4. 5. 10. 11. 6. 10. 21. 4. 1. 6. 23. 2. 25. 5. 20. 10. 2. 3.
BV Cloppenburg 1. 6. 1. 12. 0:4 30. 3. 23. 2. 2. 3. 0:0 3. 11. 13. 10. 27. 4. 11. 5.
TSG 1899 Hoffenheim 21. 4. 6. 10. 25. 5. 8. 12. 20. 10. 4. 5. 23. 3. 16. 3. 8. 6. 1:0 10. 11.

DFB-Pokal 2013/2014

2. Hauptrunde

28. September 2013 · 14.00 Uhr
SC 07 Bad Neuenahr – 1. FFC Frankfurt    0:5

Weitere Infos und Ergebnisse  
finden Sie auf Seite 18

Achtelfinale 16./17. November 2013

Viertelfinale 14./15. Dezember 2013

Halbfinale 12./13. April 2014

Endspiel im 17. Mai 2014
Kölner RheinEnergieStadion

Seite 09 - 05-10-2013_Seite 09  04.10.13  10:03  Seite 1
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Nur wer mitspielt kann gewinnen.

TRÄUM GRÖSSER:
MEHR TREFFER, MEHR JACKPOT.
Bessere Gewinnchancen und -quoten über alle Gewinnklassen

Das neue LOTTO!

Jeden Mittwoch,  

jeden Samstag
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Spielteilnahme ab 18 Jahren. LOTTO kann süchtig machen. 

 

  

Infotelefon: 0800 1 372700
Rat und Hilfe unter: www.lotto-hessen.de. 

Spielteilnahme ab 18 Jahren. LOTTO kann süchtig machen. 

 

  

Infotelefon: 0800 1 372700
Rat und Hilfe unter: www.lotto-hessen.de. 

Spielteilnahme ab 18 Jahren. LOTTO kann süchtig machen. 

 

  

Infotelefon: 0800 1 372700
Rat und Hilfe unter: www.lotto-hessen.de. 

Spielteilnahme ab 18 Jahren. LOTTO kann süchtig machen. 

 

  

Spielteilnahme ab 18 Jahren. LOTTO kann süchtig machen. 

Ob mit Bus, S- oder Straßenbahn – mit den Linien des 

RMV kommen Sie zu allen Sportveranstaltungen im 

Verbundgebiet. Auch in dieser Saison gilt für uns: Wir 

bewegen die Fans. Mehr Infos unter www.rmv.de.

Immer auf Ballhöhe
Mit dem RMV ganz nah dran

GEMEINSAM ERFOLGREICH ...

Gebäudetechnik

IT-Dienstleistungen

Personaldienstleistungen 

www.lueck-gruppe.de

 

Premiumpartner und Trikotsponsor 
der Mädchenfußballschule des 1. FFC Frankfurt

Mit uns kommen die 
Fans zum Spiel!
Top-Frauenfußball 
in Frankfurt am Main
Spielinformationen unter www.ffc-frankfurt.de

Stadion am Brentanobad
U-Bahnlinie 6, Haltestelle Fischstein

www.vgf-ffm.de
www.girlswanted-soccer.de

Dzsenifer Marozsán

Svenja Huth

Seite 10 - 05-10-2013_Anzeige  02.10.13  08:26  Seite 1
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Kerstin Garefrekes im Interview zu ihrer neuen Rolle als FFC-Kapitänin:

„Ich nehme diese Aufgabe sehr gerne wahr“
Die gerade begonnene Saison ist schon Deine

zehnte im FFC-Trikot. Zum ersten Mal in dieser
langen Zeit bist Du nun auch Kapitänin. Wie kam
es dazu? 

Der Trainer hat mich während der Saisonvorbe-
reitung gefragt, ob ich mir vorstellen könne,
Kapitänin zu werden. Nach zwei Tagen Bedenk-
zeit habe ich ihm zugesagt. Ich freue mich über
diesen Vertrauensbeweis und nehme diese Auf-
gabe sehr gerne wahr.

Was hat sich durch dieses Amt denn für Dich
verändert? 

Ich habe auch vorher schon Verantwortung inner-
halb der Mannschaft übernommen und daher ist es
nicht so, dass ich mich nun komplett neu erfinden
oder eine Rolle spielen müsste. Natürlich bin ich als
Kapitänin für die Mannschaft und das Trainerteam
erster Ansprechpartner in vielen Angelegenheiten
– das ist dann schon etwas Neues. 

Wie schätzt Du die Leistungsfähigkeit der aktuellen
FFC-Mannschaft ein?

Wir haben einen sehr starken Kader und trotz des
langfristigen Ausfalls einiger Leistungsträgerinnen
sicher das Potenzial, ganz oben mitzuspielen.
Entscheidend ist, dass man dieses Potenzial auch
Woche für Woche abruft. Das Niveau der Bun-
desliga ist sowohl in der Breite als auch in der
Spitze hoch wie nie. Das sieht man auch daran,
dass an den ersten beiden Spieltagen kein Team
zwei Siege verbuchen konnte. Von daher muss
jedes Spiel erst einmal gespielt werden. 

Du warst in der letzten Saison beste Torschützin
beim FFC und bist darüber hinaus die bislang
torgefährlichste Mittelfeldspielerin in der Bundes-
liga-Historie. Was bedeuten Dir solche Statistiken?

Die bloßen Zahlen bedeuten mir nicht viel. Aber
die Statistik zeigt, dass ich über einen langen
Zeitraum immer konstant meine Leistung gebracht
habe. Und das ist in der Tat eine schöne Bestäti-
gung.

Der Frauenfußball ist in den letzten Jahren deutlich
athletischer und temporeicher geworden. Muss
man sein eigenes Niveau daher nicht auch ständig
anpassen und verbessern?

Auf alle Fälle. Gerade in den letzten vier, fünf
Jahren hat der Frauenfußball eine enorme Entwick-
lung genommen. Was ich vor zehn Jahren trainiert
habe, würde heute nicht mehr funktionieren. Trai-
ningsinhalte und -intensität sind nicht mehr mit dem
Stand zu vergleichen, als ich in der Bundesliga
angefangen habe. Von daher ist es zwingend
nötig, immer an sich zu arbeiten und sich auf neue
Entwicklungen und Methoden einzulassen.

Weltmeisterin, Europameisterin, Medaillengewin-
nerin bei Olympia, UEFA-Cup-Siegerin, Deutsche
Meisterin, DFB-Pokalsiegerin. Diese Titel stehen in
Deiner Erfolgsbilanz – und das im wahrsten Sinne
doppelt und dreifach. Welche sportlichen Ziele 
setzt man sich, wenn man schon alles gewonnen
hat?

Von einem gewonnenen Titel kann ich mir in der fol-
genden Saison nichts mehr kaufen. Es wird einem
deshalb nichts geschenkt – ganz im Gegenteil.
Wenn man diesen Sport also mit Leidenschaft
ausübt, dann will man immer wieder Erfolg haben
und gewinnen, egal was in der Vergangenheit
war. Und ich würde sehr gerne, nachdem es in den
letzten Jahren nicht so gut funktioniert hat, mit dem
1. FFC Frankfurt wieder neue Erfolge feiern.  

Momentan ist die Nationalmannschaft wieder in
aller Munde: Erst der achte Europameister-Titel,
dann das 9:0 in der WM-Qualifikation gegen Russ-
land. Kommt da manchmal Wehmut auf, nicht
mehr dabei zu sein?

Wenn ich solche Highlights wie ein EM-Finale am
Fernseher verfolge, dann hätte ich in dem Moment
nichts dagegen, nochmal mit dabei zu sein. Aber
grundsätzlich hatte ich eine sensationelle Zeit mit
der Nationalmannschaft und genieße nun die
Vorteile, die man hat, wenn man nicht jedes 
Wochenende unterwegs ist. Jetzt habe ich hin und 
wieder freie Wochenenden und die Sommer-
pausen richten sich nicht alle zwei Jahre nach den
großen Turnieren.  

Du bezeichnest den Fußball nicht als Deinen Beruf,
sondern als intensives Hobby. Hat Dir diese Einstel-
lung auch geholfen, das WM-Aus 2011 in Deinem
letzten Spiel für die Nationalmannschaft schnell zu
verkraften?

Das war schon ein bitterer Moment, an dem ich
mehr als eine Woche zu kauen hatte. Wir haben
ein Jahr auf die WM hingearbeitet, Privates und
Berufliches hinten angestellt. In dieser Phase hatte
der Fußball dann doch die oberste Priorität und
umso enttäuschender war das Ausscheiden. 

Du arbeitest als Beamtin in der Kämmerei der Stadt
Frankfurt. Dein Public-Management-Studium hast
Du mit einer Diplomarbeit über „Strategisches
Management im Vereinsfrauenfußball“ abge-
schlossen. Klingt ganz, als ob Du zwei Optionen
hättest für die Zeit nach der aktiven Karriere…

Ja, das ist auch so. Ich werde sicher nicht meine
Beamtenlaufbahn aufgeben. Aber vielleicht lassen
sich noch andere Aufgaben mit meinem Beruf kom-
binieren, so wie es jetzt ja auch schon der Fall ist.
Grundsätzlich würde ich gerne nach meiner akti-
ven Zeit weiter im Fußball tätig sein. Aber konkret
denke ich noch nicht so weit. 

Ist denn Frankfurt nach so vielen Jahren so etwas
wie Deine neue Heimat?

Als ich „Landei“ aus Westfalen damals hierhin
gekommen bin, war es eher Liebe auf den zweiten
Blick – ich brauchte eine gewisse Zeit, um mich
wirklich heimisch zu fühlen. Mittlerweile betrachte
ich Frankfurt als meine zweite Heimat, in der ich
mich absolut wohl fühle. Das hätte ich damals nicht
für möglich gehalten...

Heute steht das zweite Saison-Heimspiel auf dem
Programm: Nach dem klaren 4:0-Erfolg beim BV
Cloppenburg vor zwei Tagen kommt das Team
von Bayer 04 Leverkusen ins Stadion am Bren-
tanobad. Wie muss der 1. FFC Frankfurt agieren,
um den dritten Sieg innerhalb von acht Tagen zu
realisieren?

Wir dürfen auch am Ende der englischen Woche
nicht nachlassen und müssen trotz der körperlichen
Beanspruchung noch einmal engagiert und konzen-
triert zu Werke gehen. Auch Bayer Leverkusen ist
ein Team, das wir nicht unterschätzen sollten. Ich 
bin optimistisch, dass wir im zweiten Anlauf unseren
ersten Heimsieg der Saison einfahren werden.

Vielen Dank für das Interview und alles Gute für
das heutige Spiel!

Seite 11 - 05-10-2013_Seite 15  04.10.13  10:02  Seite 1
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Trikot-Nummer: 24

FFC-Starporträt: kurz gespielt mit...

Asuna Tanaka
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12x in Deutschland · alle Filialen und Aktionen: 

Ihr sympathischer Telekom Partner!
PERSÖNLICH · KOMPETENT · Für Sie!

65936 Frankfurt am Main
Westerbachstraße 124
Tel. 0 69 / 3 40 51 - 0

60439 Frankfurt am Main
Im NordWestZentrum / 
Nidacorso 8
Tel. 0 69 / 69 59 89 07

PERSÖNLICH
KOMPETENT
Für Sie!
1) Monatlicher Grundpreis im Tarif Complete 
Comfort L 69,95 € (mit Handy) bzw. 55,96 € (oh-
ne Handy). Bereitstellungspreis 29,95 €. Bei Ab-
schluss eines Neuvertrages mit Handy beträgt 
der monatliche Grundpreis für die ersten 6 Mo-
nate 59,95 €, danach 69,95 €. Mindestlaufzeit 24 
Monate. Die HotSpot Flatrate gilt nur für die 
Nutzung an HotSpots der Telekom Deutschland 
GmbH. Ab einem Datenvolumen von 1 GB wird 
die Bandbreite im jeweiligen Monat auf max. 64 
KBit/s (Download) und 16 KBit/s (Upload) be-
schränkt. Zudem beinhaltet der Tarif in der Da-
ten-Roaming-Option Travel & Surf 4 kostenfreie 
Nutzungen des WeekPass 50 MB innerhalb von 
24 Monaten in der Ländergruppe 1. Ein Ange-
bot von: Deutsche Telekom GmbH, Landgraben-
weg 151, 53227 Bonn.

www.b-schmitt.de

TM und © 2013 Apple Inc. Alle Rechte vorbehalten.

DAS iPhone 5s 
JETZT IM BESTEN NETZ

iPhone 5s (16 GB)

IM TARIF COMPLETE COMFORT L1

FÜR NUR       99,– €
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Kanada im Blick, Kroatien vor der Brust:

Die Europameisterinnen kommen nach Frankfurt

WM- Qualifikation Europa · Gruppe 1

Deutschland- Russland 9:0

Irland- Slowakei 2:0

Kroatien- Irland 1:1

Slowakei- Slowenien 1:3

Platz Team Pkt. Sp. G U V T

1. Irland 4 2 1 1 0 3:1

2. Deutschland 3 1 1 0 0 9:0

3. Slowenien 3 1 1 0 0 3:1

4. Kroatien 1 1 0 1 0 1:1

5. Slowakei 0 2 0 0 2 1:5

6. Russland 0 1 0 0 1 0:9

Die deutsche Frauen-Nationalmannschaft hat
sich nach dem Gewinn des achten Europa-

meistertitels ein neues Ziel gesetzt: Die erfolg-
reichsten Fußballerinnen des Kontinents streben
nach dem bitteren Viertelfinal-Aus beim Heim-
turnier gegen Japan 2011 nun ihren dritten
WM-Triumph nach 2003 und 2007 an. Der Fo-
kus ist schon jetzt auf den 5. Juli 2015 gerichtet,
wenn das Endspiel des  „FIFA Women`s World
Cup 2015“ im BC Place Stadium in Vancouver
steigt. Das Turnier in Kanada, ähnlich wie die
USA ein Land mit großer Begeisterung für den
Frauenfußball, findet erstmals mit 24 Mann-
schaften statt und erstreckt sich somit über vier
Wochen.

Die erste Hürde auf dem Weg nach Nordame-
rika übersprang das Team von Bundestrainerin
Silvia Neid mit Bravour: Mit dem 9:0 im WM-
Qualifikationsspiel gegen Russland setzten die
Europameisterinnen in ihrem ersten Auftritt
nach dem Triumph von Solna gleich wieder ein
dickes Ausrufezeichen und erzielten in 90 Mi-
nuten mehr Treffer als während der gesamten
Europameisterschaft – und das gegen einen
EM-Teilnehmer, der als härtester Brocken in der
Gruppe galt. Vor über 10 000 begeisterten Zu-
schauern im Cottbuser Stadion der Freund-
schaft überzeugten auch die Spielerinnen des
1. FFC Frankfurt, die fünf Treffer zum Kantersieg
beisteuerten. Celia Sasic eröffnete das Torfesti-
val mit einem verwandelten Foulelfmeter (22.).
Anschließend trugen sich Dzsenifer Marozsán
(26./37.), Lira Bajramaj (73.) und Bianca
Schmidt (87.) in die Liste der Schützinnen ein.
Auch Saskia Bartusiak und Simone Laudehr
knüpften nahtlos an ihre starken Leistungen bei
der Europameisterschaft an. 

Wer soll die deutsche Natio-
nalmannschaft auf dem Weg
nach Kanada stoppen? Un-
wahrscheinlich, dass die slo-
wenischen Frauen, wo das
DFB-Team am 26. Oktober
gastiert, oder die Mann-
schaft Kroatiens dem Top-
Favoriten in der Gruppe 
1 der Europa-Qualifikation
gefährlich werden kön-
nen. Am 30. Oktober
2013, 18.00 Uhr, sind
die Kroatinnen Gegner
des zweifachen Welt-
meisters. Für die Spiele-
rinnen des 1. FFC Frank-
furt und die zahlreichen
Freunde des Frauenfuß-
balls in der Mainmetro-
pole ein echtes Heim-
spiel, schließlich findet
die Partie im Stadion
am Bornheimer Hang,
der Heimstätte des
Zweitligisten FSV
Frankfurt, statt. Die
bislang einzigen Ver-
gleiche beider Län-
der liegen schon
fast 20 Jahre zu-
rück: 1994 gab es
im Rahmen der
EM-Qualifikation
ein 7:0 (auswärts) sowie ein 8:0 (zu Hause) für
die damals noch von Gero Bisanz betreute
deutsche Elf. Resultate, die auch in der Gegen-
wart realistisch erscheinen, schließlich rangie-
ren die Kroatinnen, die sich noch nie für ein
großes Turnier qualifizieren konnten, in der
FIFA-Rangliste auf Platz 63 und somit deutlich
hinter Russland (22).

Tickets für das Länderspiel in Frankfurt kosten
zwischen zehn und 25,- Euro und sind im Inter-
net unter www.dfb.de oder direkt bei den Vor-
verkaufsstellen des DFB-Partners EVENTIM 

(www.eventim.de) erhältlich. Für telefonische
Bestellungen hat der DFB eine Tickethotline
(Tel. 0 18 06–99 22 02 / 0,20 Euro/Anruf
aus dem deutschen Festnetz, max. 0,60 Euro
aus dem deutschen Mobilfunknetz) eingerich-
tet. Auch im Ticket-Center des FSV Frankfurt 
in der Südtribüne des Stadions am Born-
heimer Hang (Richard-Herrmann-Platz 1,
60386 Frankfurt am Main) können Eintrittskar-
ten für das Länderspiel erworben werden (Öff-
nungszeiten Montag–Freitag 9.00 Uhr bis
18.00 Uhr). Ein attraktives Sonderangebot bie-
tet der Hessische Fußball-Verband für Gruppen
ab elf Personen an: Sitzplatztickets kosten in
diesem Paket nur sieben Euro. Bestellungen
nimmt der HFV unter info@hfv-online.de oder
Fax-Nr. 0 69–6 77 28 22 38 entgegen. Der
DFB rät allen Fans, den Vorverkauf zu nutzen,
da bei FIFA-Spielen ausschließlich Sitzplätze
angeboten werden und sich die Stadionkapazi-
tät entsprechend reduziert.
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NEU: 
Grapefruit 
Geschmack

Em
pfohlen für:

Entdecken Sie jetzt den Neuzugang der isotonisch Alkoholfreien: 
Licher Isotonisch Grapefruit! Mit erfrischend-fruchtigem         
Grapefruit-Geschmack und natürlichen Vitaminen.

BUILT TO PERFORM IN YOUR INDUSTRY

www.yaskawa.eu.com 

Erfolgreich durch Teamplay!

YASKAWA Europe mit Sitz in Eschborn spielt in der ersten Liga 
der Hersteller von Frequenzumrichtern, Servoantrieben, Maschi-
nensteuerungen und Industrierobotern. 
Das Unternehmen wurde im Jahre 1915 in Japan gegründet 
und leistet seit vielen Jahren Pionierarbeit in den Bereichen 
Steuerungs- und Antriebstechnik. Die innovativen Produkte 
optimieren die Produktivität und Effi zienz von Maschinen und 
Anlagen. 

Masters of Robotics and Motion Control
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1. FFC-Fan-Ecke

Die nächste Fan-Busfahrt wird vom 1. FFC Frankfurt für die Auswärtspartie
beim FF USV Jena am 20. Oktober 2013, um 14.00 Uhr, organisiert. Die Ab-
fahrtszeit am Stadion am Brentanobad wird um 8.30 Uhr sein und der Preis
beträgt € 30,–. Ab dieser Saison beinhalten die Fanfahrten neben der Bus-
fahrt selbst auch jeweils eine Eintrittskarte für die Auswärtspartie.

Hinrunde Saison 2013/2014

Sonntag, 20. 10. 2013 / 14.00 Uhr
FF USV Jena – 1. FFC
Abfahrt: 8.30 Uhr      Preis: € 30,–

Sonntag, 10. 11. 2013 / 14.00 Uhr
FCR 2001 Duisburg – 1. FFC
Abfahrt: 9.00 Uhr      Preis: € 30,–

Sonntag, 8. 12. 2013 / 14.00 Uhr
1. FFC Turbine Potsdam – 1. FFC
Abfahrt: 6.00 Uhr      Preis: € 45,–

Frankfurt an, auf der auch dieser klare 
Erfolg noch ausführlich analysiert wurde.
Auch wenn die Fahrt recht kurz war,  durfte
eine schon „traditionelle“ Unterbrechung
nicht fehlen: In einem bekannten Fast-Food-
Restaurant stärkten wir uns, bevor es auf die
letzten Meter Richtung Heimat ging. Am 
frühen Abend endete die Tour am Stadion
am Brentanobad.  

Am Donnerstag ging es noch einmal auf die
Autobahn: auch beim 4:0-Auswärtssieg ge-
gen den BV Cloppenburg am Donnerstag
war der 1. Fanclub des 1. FFC Frankfurt vor
Ort. Und heute fiebern wir dem Heimspiel
gegen Bayer 04 Leverkusen entgegen, bei
dem wir unsere Mannschaft auf dem Weg
zum ersten Heimsieg der Saison lautstark 
unterstützen werden.

Nach dem erfolgreichen Auswärtsspiel
unseres FFC in Freiburg stand nun auch

im DFB-Pokal die erste Fanfahrt auf dem
Programm: Unsere Mannschaft spielte beim
SC 07 Bad Neuenahr, den wir aus vielen
Jahren in der Frauen-Bundesliga kennen.
Natürlich fuhren wir wieder mit einem Fan-
bus in die rheinland-pfälzische Kurstadt. Lei-
der machte sich diesmal auf Grund der Ter-
minierung – samstags müssen viele Fanclub-
Mitglieder arbeiten – eine kleine, aber wie
immer altersmäßig bunt gemischte Truppe
auf den Weg an die Ahr. Bei netten Unter-
haltungen und „Fachsimpeleien“ verging
die Zeit auf der Autobahn wie im Flug und
schnell erreichten wir das uns allen aus vie-
len Jahren gut bekannte Apollinarisstadion.
Vor Ort trafen wir auf zahlreiche weitere
FFC-Fans, die privat angereist waren. Im

Stadion, wo wir uns auf der linken Seite der
Haupttribüne platzierten, unterstützten wir
unsere Mädels in gewohnter Art und Weise
mit lautstarken Anfeuerungen. Nach einer
halben Stunde fiel schließlich das erste 
FFC-Tor – und vier weitere sollten zu unse-
rer Begeisterung noch folgen. Es war ein
entspannter, sonniger Nachmittag, an dem
wir uns auch fürs Erste vom Bad Neuenah-
rer Stadion, in dem wir immer gerne zu
Gast waren, verabschiedeten. Immerhin
dürfte es bis zum nächsten Spiel unserer
Mannschaften ein wenig dauern, da der 
SC 07 Bad Neuenahr bekanntlich nun in
der 2. Bundesliga spielt. Es sei denn, das
Pokal-Los führt uns auch in der nächsten Sai-
son wieder zusammen. Mit dem Sieg und
dem Ticket für das Achtelfinale in der 
Tasche stand schließlich die Rückreise nach

Erfolgreiche Tour nach Bad Neuenahr:

Viele Fans unterstützten den 
1. FFC Frankfurt auf dem Weg 
ins DFB-Pokal-Achtelfinale 

Anmeldungen werden telefonisch unter 01 71/ 9 05 43 03, per E-Mail unter fanbusfahrten@ffc-frankfurt.de oder im 
Stadion am Brentanobad persönlich von Lisa de Hair vom FFC-Fan-Club entgegengenommen.
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DFB-Pokal 2013/2014 
2. Hauptrunde

BV Cloppenburg       – Magdeburger FFC                  6:0

FCR 2001 Duisburg  – SV BW Hohen Neuendorf        6:0

SC 07 Bad Neuenahr     – 1. FFC Frankfurt                0:5

1. FC Köln                 – TSG 1899 Hoffenheim           2:0

TSG Burg Gretesch         – VfL Wolfsburg                   1:9

GSV 1910 Moers           – Bayer 04 Leverkusen       0:9

1. FC Saarbrücken   – 1. FFC 08 Niederkirchen         3:0

FC Viktoria 1889 Berlin  – SV Meppen                        0:2

Herforder SV                 – FFV Leipzig             4:5 n. 11m

VfL Bochum              – SV Weinberg                  3:1 n. V.

1. FC Lübars                  – SV Werder Bremen           1:2

SGS Essen                 – 1. FFC Turbine Potsdam          3:2

FSV Gütersloh 2009      – FF USV Jena                      1:4

SC Freiburg               – VfL Sindelfingen                    3:1

ETSV Würzburg             – SC Sand                             0:4

TSV Crailsheim              – FC Bayern München         0:7

DFB-Pokal 2013/2014 · FFC-Partner
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www.picture-alliance.com

Im Team erfolgreich.
Als offizieller Fotopartner des 1. FFC Frankfurt zeigen wir 
Fußball von seinen schönsten Seiten.

Überraschungen und Kantersiege:  

Die 2. Runde im DFB-Pokal hatte einiges zu bieten
es auch für Sara Doorsun-Khajeh von der SGS 
Essen – allerdings fiel dieses weniger herzlich
aus: Die ehemalige Potsdamerin, die erst im Som-
mer von Brandenburg ins Ruhrgebiet gewechselt
war, sorgte für das frühe Pokal-Aus der Turbinen. 
Obwohl Potsdam bereits mit 2:0 führte, drehten
die Gastgeberinnen das Spiel noch in der
Schlussviertelstunde. Im zweiten reinen Bundes-
liga-Duell setzte sich der SC Freiburg mit 3:1 ge-
gen den VfL Sindelfingen durch. 

Der dritte Bundesligist, der in der zweiten Runde
auf der Strecke blieb, scheiterte an einem Zweit-
ligisten: Die TSG 1899 Hoffenheim unterlag mit
0:2 beim 1. FC Köln. In der letzten Zweitliga-Sai-
son lieferten sich die beiden Klubs ein Kopf-
an-Kopf-Rennen um den Aufstieg – mit besserem
Ende für die TSG. Nun revanchierten sich also die
ambitionierten Domstädterinnen, bei denen Inka
Grings den ersten Treffer erzielte. In den rest-
lichen Partien setzten sich die Favoritinnen durch,
wobei dem heutigen Gegner des 1. FFC Frank-
furt, Bayer 04 Leverkusen, der höchste Sieg ge-
lang:  Regionalligist GSV Moers kam mit 0:9 un-
ter die Räder.

Achtelfinalauslosung durch 
Renate Lingor in der Halbzeitpause

Wer der Gegner des 1. FFC Frankfurt im Achtel-
finale des DFB-Pokals sein wird, erfahren die FFC-
Fans heute aus erster Hand: In der Halbzeitpause

des Heimspiels gegen Bayer 04 Leverkusen wird
Welt- und Europameisterin Renate Lingor als Los-
fee sicherlich eine glückliche Hand haben. Die
Auslosung wird live auf Eurosport und DFB-TV
übertragen.

Nachdem die acht bestplatzierten Bundesligis-
ten in der ersten Runde des DFB-Pokals noch

zuschauen mussten, standen in Runde zwei des
Cup-Wettbewerbs nun auch Deutschlands beste
Vereinsmannschaften auf dem Prüfstand. Nicht je-
der Favorit entledigte sich seiner Aufgabe so sou-
verän wie der 1. FFC Frankfurt, der mit einem 

klaren 5:0 nach Toren von Kerstin Garefrekes (2),
Lira Bajramaj, Saskia Bartusiak und Dzsenifer
Marozsán beim langjährigen Liga-Rivalen SC 07
Bad Neuenahr ins Achtelfinale einzog. Ein beson-
deres Spiel für FFC-Cheftrainer Colin Bell, Celia
Sasic und Peggy Kuznik, die von ihrem ehemali-
gen Verein sehr herzlich empfangen und vor dem
Anpfiff für ihre Verdienste um den Klub geehrt
wurden. Ein Wiedersehen mit dem Ex-Verein  gab
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bisherigen Partien gewonnen haben und nach zwei
Spieltagen bereits von der Tabellenspitze grüßen. Am
morgigen Sonntag (13.00 Uhr, Stadion am Brentano-
bad) empfängt die FFC-Zweitliga-Mannschaft den SC
Sand, die Überraschungsmannschaft der Vorsaison.
Als Aufsteiger belegten die Badenerinnen nicht nur
den dritten Tabellenplatz in der Endabrechnung, son-
dern siegten gleich zwei Mal gegen den Aufsteiger
TSG 1899 Hoffenheim. Darüber hinaus erreichte
Sand das Viertelfinale im DFB-Pokal und machte Turbi-
ne Potsdam bei der 0:1-Niederlage das Leben schwe-
rer als erwartet. Auch der FFC verlor in der Saison
2012/13 beide Partien (2:4 und 0:1) gegen den
morgigen Gegner. „Der SC Sand ist zusammen mit
dem 1. FC Köln klarer Aufstiegsfavorit“, glaubt FFC-
Trainer Sascha Glass, der den aktuellen Tabellenzwei-
ten beim 4:0-Auswärtssieg im DFB-Pokal gegen den

Trotz schwieriger Rahmenbedingungen hat die stark
verjüngte U23 des 1. FFC Frankfurt ihre Konkurrenz-

fähigkeit in der 2. Bundesliga an den ersten beiden
Spieltagen der neuen Saison unter Beweis gestellt: So-
wohl gegen den TSV Crailsheim (0:2) als auch beim
ETSV Würzburg (3:3) zeigte die Mannschaft des neu-
en Trainers Sascha Glass, dass sie gegen erfahrenere
und auf Grund der Altersstruktur körperlich robustere
Teams bestehen kann.

Ein Punkt aus zwei Spielen – die bloßen Zahlen inte-
ressieren Sascha Glass, der viele seiner Spielerinnen
bereits aus seiner erfolgreichen Zeit als Trainer der
FFC U17 kennt, erst recht zu Beginn der Saison nur am
Rande. Der 40-Jährige betonte bereits vor dem Start,
dass es für sein Team in dieser Spielzeit erst einmal da-
rum gehe, die nötigen Punkte für den Klassenverbleib
zu sammeln. Die positive Erkenntnis nach den ersten
180 Minuten: Dieses Ziel sollte, trotz einer von Verlet-
zungen und Auswahlabstellungen geprägten Vorbe-
reitung mit einer Mannschaft, die fast eine U17 sein
könnte, realisierbar sein. Bereits gegen Crailsheim war
die Zweitliga-Mannschaft des FFC nicht das schlechte-
re Team, zeigte im Spiel nach vorne sowie im Zwei-
kampfverhalten aber zu wenig Durchschlagskraft. 

Deutlich verbessert trat der FFC II eine Woche später
in Würzburg auf: Angeführt von einer starken Kapitä-
nin Jasmin Herbert, die beim 3:3 zwei Mal traf, zeig-
ten die Frankfurterinnen eine in allen Belangen „liga-
taugliche“ Leistung. Trotz zweimaliger Führung (2:1
und 3:2) schafften es die Gäste aber nicht, den ersten
Dreier auf dem Punktekonto zu verbuchen. „Wir brau-
chen nach Gegentoren zu lange, bis wir uns wieder
fangen“, stellte Trainer Sascha Glass fest. Sollte dieses
Manko ebenso schnell behoben werden wie die
Schwächen aus dem Auftaktspiel, dürfte der erste Sai-
sonsieg jedoch nur eine Frage der Zeit sein.

In den nächsten Spielen hängen die Trauben aller-
dings hoch, schließlich geht es für die U23 des 1. FFC
Frankfurt nacheinander gegen die drei Top-Teams SC
Sand, FC Bayern München II und 1. FC Köln, die ihre

2. Frauen-Bundesliga Süd 

SC 07 Bad Neuenahr                     2. 3.      1. 6.     11. 5.    1. 12.   10. 11.    0:2    27. 10.   30. 3.    27. 4.   13. 10.   16. 3.
1. FC Köln                        3:0      3. 4.     1. 12.   10. 11.   11. 5.    27. 4.     1. 6.     30. 3.   13. 10.  27. 10.   16. 3.    23. 2.
SC Sand                         8. 12.    25. 5.   31. 10.  27. 10.   27. 4.    30. 3.   24. 11.   16. 3.      4:0    13. 10.   23. 2.   10. 11.
TSV Crailsheim               24. 11.    4. 5.     20. 4.                20. 10.   16. 3.    3. 11.    23. 2.    8. 12.     1:1     25. 5.   13. 10.
ETSV Würzburg                25. 5.   24. 11.   3. 11.    30. 3.                13. 10.    4. 5.      3:3      23. 2.    16. 3.    8. 12.   27. 10.
1. FC Saarbrücken            4. 5.     3. 11.   20. 10.   6. 10.    23. 3.                 19. 4.    8. 12.    25. 5.    23. 2.   23. 11.    4:0
FC Bayern München II      23. 2.    8. 12.    11. 5.    27. 4.   10. 11.  27. 10.               13. 10.   16. 3.    30. 3.     3:1     25. 5.
1. FFC Frankfurt II            20. 4.   20. 10.   6. 10.     0:2      2. 3.      1. 6.     23. 3.                  4. 5.     1. 12.    3. 11.    11. 5.
1. FFC 08 Niederkirchen  20. 10.   23. 3.     2. 3.      1. 6.      2:1      1. 12.    6. 10.   10. 11.                11. 5.    21. 4.    27. 4.
VfL Bochum                    3. 11.    21. 4.    23. 3.     2. 3.     6. 10.      1:0    20. 10.   25. 5.   23. 11.                 4. 5.     8. 12.
SV Weinberg                   23. 3.    6. 10.      0:5      1. 12.     1. 6.     11. 5.     2. 3.     27. 4.   27. 10.  10. 11.               30. 3.
TuS Wörrstadt                 6. 10.     0:8       4. 5.     23. 3.    21. 4.     2. 3.     1. 12.   24. 11.   3. 11.     1. 6.    20. 10.

Termine + Ergebnisse 2. Bundesliga Süd
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1. 1. FC Köln                        2    2    0    0   11:0       6

2. SC Sand                          2    2    0    0   9:0       6

3. FC Bayern München II       2    2    0    0   5:1       6

4. TSV Crailsheim                 2    1    1    0   3:1       4

5. VfL Bochum                     2    1    1    0   2:1       4

6. 1. FC Saarbrücken            2    1    0    1   4:1       3

7. 1. FFC 08 Niederkirchen    2    1    0    1   2:5       3

8. ETSV Würzburg                 2    0    1    1   4:5       1

9. 1. FFC Frankfurt II      2    0   1   1   3:5      1

10. SC 07 Bad Neuenahr         2    0    0    2   0:5       0

11. SV Weinberg                    2    0    0    2   1:8       0

12. TuS Wörrstadt                  2    0    0    2   0:12     0

Stand: 4. Oktober 2013

Tabelle 2. Bundesliga Süd

ETSV Würzburg vor Ort beobachtete. Prunkstück 
des Klubs aus dem Ortenaukreis ist die Offensive um 
die ehemalige Potsdamerin Patricia Hanebeck und 
die italienische Nationalspielerin Ilaria Mauro. „Wir 
müssen schon einen guten Tag erwischen, um gegen
diese erfahrene Mannschaft bestehen zu können“, weiß
Sascha Glass, der jedoch nicht schwarzmalen will:
„Eine schwere Aufgabe wie diese ist immer auch eine
Herausforderung und so werden wir auch dieses Spiel
mit Freude angehen und versuchen, Zählbares in 
Frankfurt zu behalten. Wichtig wird sein, diszipliniert
aus der Ordnung zu spielen und in Defensive wie 
Offensive schnell umzuschalten. Je länger es 0:0 steht,
desto größer werden unsere Chancen.“ Die Zweitliga-
Mannschaft des 1. FFC Frankfurt freut sich bei diesem
schweren Spiel auf zahlreiche Unterstützung der 
FFC-Fans.

Hinten v. l.: Iris Eberling (Betreuerin), Alina Ortega Jurado, Celine Rumpf, Jana Löber, Xueer Chen, Aylin Göktas,
Martin Brückner (Physiotherapeut). Mitte v. l.: Sascha Glass (Trainer), Mira Krummenauer (Co-Trainerin), Julia 
Matuschewski, Saskia Matheis, Jasmin Herbert, Larissa Gördel, Jeanine Stöfhas, Melanie Hauser, Uwe Schröder
(Physiotherapeut), Mathias Bolz (Torwart-Trainer). Vorne v. l.: Julia Losert, Samantha Dick, Natalie Stadleder, 
Da-Hye Lee, Mirella Junker, Miriam Hanemann, Catharina Schmucker, Jessica Reinhardt, Heidrun Sigurdardottir.
Es fehlen: Marcus Dixel (Co-Trainer), Annelie Hauptvogel (stellv. Vorsitzende), Peter Löffler (Athletiktrainer).

Zweitliga-Mannschaft des 1. FFC Frankfurt freut sich auf das 
Duell mit dem Aufstiegsfavoriten 

Seite 19 - 05-10-2013_Seite 19  04.10.13  09:38  Seite 1



1. FFC Frankfurt B-Juniorinnen · FFC-Partner

20

D I E  B U N D E S L I G A - S P O N S O R E N  D E S  1 .  F F C  F R A N K F U R T

SIDI-SPORTMANAGEMENT · KASTELLSTRASSE 32 · 60439 FRANKFURT/MAIN · TEL. 0 69 / 58 53 53 · FAX 0 69 / 58 77 68

ALLEN FANS,  FÖRDERERN,  VER -
TRETERN VON PRESSE, FUNK UND
FERNSEHEN, BEI DEN ZAHLREICHEN
EHRENAMT LICHEN HELFERINNEN
UND HELFERN DES 1. FFC FRANKFURT
SOWIE  BE I  ALLEN INSERENTEN
DER FFC-ZEITUNG „ANPFIFF“ FÜR
IHR FREUNDLICHES ENGAGEMENT.

SIDI

Im fünften Saisonspiel in der Süd-Staffel der 
B-Juniorinnen-Bundesliga musste die U17 des 

1. FFC Frankfurt nicht nur das erste Gegentor der
Saison hinnehmen – das 0:1 beim SC Freiburg 
bedeutete auch die erste Niederlage der bis dahin
vier Mal siegreichen FFC-Mannschaft. In der Tabel-
le belegen die Schützlinge von Trainer Niko Arnau-
tis nun den zweiten Tabellenplatz, punktgleich mit
den Freiburgerinnen. Spitzenreiter ist der amtieren-

Erstes Gegentor führt zur ersten Niederlage der Saison: 

U17 des 1. FFC Frankfurt verliert nach vier Siegen in Folge mit 0:1 beim SC Freiburg
de Deutsche Meister FC Bayern München, der 
seinerseits nicht über ein 2:2 gegen den 1. FC Nürn-
berg hinauskam.

Auch als die U17 des 1. FFC Frankfurt in den letzten
Wochen von Sieg zu Sieg eilte, blieb Trainer Niko
Arnautis sachlich und verwies immer wieder auf den
noch vorhandenen Verbesserungsbedarf im Spiel
seiner Mannschaft. Nach der ersten Saisonnieder-
lage gegen den SC Freiburg, dem bis dahin stärks-
ten Gegner, verweist der Coach nun – die Wahrheit
liegt bekanntlich in der Mitte – auf die positiven As-
pekte der Niederlage: „Auf Grund der zweiten
Hälfte wäre ein Punktgewinn verdient gewesen. Die
Niederlage ist zwar ärgerlich, aber sie wird uns
nicht umwerfen. Die Saison ist noch lang und jetzt
werden wir uns gewissenhaft auf die nächsten Auf-
gaben vorbereiten.“ Die Frankfurterinnen fanden im
Breisgau nur schleppend ins Spiel, erarbeiteten sich
aber dennoch einige Chancen: Celina Beuters
Schuss nach Doppelpass mit Samantha Herrmann
war zu unplatziert (20.), ebenso der Abschluss von
Valentina Limani, die nach einer schönen Kombinati-
on aus halbrechter Position übers Tor zielte (33.).
Zwei Minuten später dann der Führungstreffer des
SC Freiburg, der von einem Ballverlust der Gäste
profitierte und über die linke Abwehrseite des FFC
erfolgreich konterte. „Wir müssen in dieser Situation
aggressiver und konsequenter gegen den Ball ar-
beiten“, analysierte Niko Arnautis.

Nach dem Seitenwechsel stellte der Trainer perso-
nell und taktisch um und sah fortan ein Spiel in eine
Richtung: Die B-Juniorinnen des FFC bauten Druck
auf, wobei der Gegner – immerhin auch mit 
einigen Nationalspielerinnen ausgestattet – nicht
so viele Chancen zuließ wie die Mannschaften, 
mit denen es der FFC im bisherigen Saisonverlauf
zu tun hatte. Für den Ausgleich hätte es dennoch
reichen können: So scheiterte Valentina Limani
nach einem Pass von Caroline Krawczyk in einer
Eins-gegen-Eins-Situation an Freiburgs Torfrau und
später mit einem Lattenschuss, der auf die Linie
klatschte. Auch Ebru Uzungüney hatte das 1:1 
mit einem Distanzschuss, der sein Ziel nur knapp
verfehlte, auf dem Fuß. „Mit der Leistung in 
der zweiten Hälfte bin ich absolut zufrieden“, 
resümierte FFC-Trainer Niko Arnautis nach dem
Spiel. Schade nur, dass es nun noch drei Wochen 
dauert, bis seine Mannschaft in die Erfolgsspur 
zurückkehren kann: Erst am 26. Oktober, 14.00
Uhr, findet das nächste Liga-Spiel gegen den 
SV Alberweiler auf der Bezirkssportanlage Nieder-
Eschbach statt.Neuzugang Ebru Uzungüney
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Melde dich an...
und mach mit!

Wir freuen uns
auf dich!

SIDISportmanagement

Nach der grandiosen WM 2011 im eigenen Land sind die
Begeisterung und das Interesse am Frauenfußball noch
einmal spürbar angestiegen. Immer mehr Mädchen wollen
ihren Idolen wie Fatmire Bajramaj, Saskia Bartusiak, Melanie
Behringer, Kerstin Garefrekes, Svenja Huth, Kim Kulig, Simone
Laudehr, Dzsenifer Marozsán, Babett Peter, Celia Sasic und 
Bianca Schmidt sowie unseren  internatio nalen Stars wie den 
japanischen Weltmeisterinnen Kozue Ando und Asuna Tanaka oder der Schweize-
rin Ana-Maria Crnogorcevic nacheifern.

Der mehrfache Deutsche Meister, DFB-Pokalgewinner sowie dreifache UEFA-Pokal-
sieger 1. FFC Frankfurt sieht diese Entwicklung als große Herausforderung an, die
 Aktivitäten  seiner FFC-Mädchenfußballschule weiter auszubauen und immer mehr
jungen talentierten Mädchen den Spaß am Fußballspielen zu vermitteln.

Unter dem Motto „Förderung und Talentsichtung” gibt es auch im Jahr 2013 in
den Oster-, Sommer- und Herbstferien Kurse für interessierte Mädchen von 8 – 14
Jahren, einen Kurs für 14- bis 18-Jährige sowie zwei Kurse für Tor hüterinnen im
Stadion am Brentanobad.

Eingebunden in das professionelle viertägige Kursprogramm sind Weltmeiste r -
innen, Bundesliga-Spielerinnen sowie Trainer aus dem FFC-Erfolgsteam.

Kursgebühr je Teilnehmerin € 150,–
In der Kursgebühr enthalten sind die Spielausrüstung (Trikot, Hose und Stutzen)
sowie die Verpflegung und Betreuung zwischen den Trainingseinheiten.

PARTNER DER FFC-MÄDCHENFUSSBALLSCHULE
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1. FFC Frankfurt III • 1. FFC Frankfurt IV • 1. FFC Frankfurt Mädchen

1. FFC Frankfurt III + IV

1. FFC Frankfurt Mädchen

Die U15 des 1. FFC Frankfurt wartet
in der Mädchen-Hessenliga immer

noch auf den ersten Sieg: Gegen die
MSG Pohlheim reichte es nur zu einem
3:3. Der gegenwärtige elfte Tabellen-
rang entspricht zwar nicht den eigenen
Erwartungen, allerdings hat der FFC
auf Grund von Auswahl-Maßnahmen
erst drei Spiele bestritten, während die
Konkurrenz teilweise schon sechs Mal
die Gelegenheit hatte, Punkte zu sam-
meln. Besser in die Saison gestartet ist
die U13, die gegen die Jungs in der 
1. Kreisklasse Frankfurt alle vier bisheri-
gen Partien gewann. Zuletzt wurde die
TSG Niederrad mit 5:0 bezwungen,
bei etwas Glück und besserer Chan-
cenauswertung hätte der Sieg sogar
zweistellig ausfallen können.

Jung, dynamisch und erfolgreich: So präsen-
tiert sich der 1. FFC Frankfurt III in der 

Hessenliga. Das Team des neuen Trainer-Duos
Anne Engel und Matt Ross hat sich 13 Punkte in
den ersten fünf Partien erarbeitet und dabei
14:5 Tore erzielt. Das Stadt-Derby bei der SG
Bornheim/Grün-Weiß wurde mit 2:1 gewon-
nen. Jessica Losert brachte die Gäste kurz vor
der Pause in Führung, indem sie einen auf dem
Kunstrasenplatz zu kurz gespielten Rückpass
zur Torhüterin erlief und einschob. Den zweiten
Treffer erzielte Adelina Zekaj im Anschluss an
einen von Jessica Losert ausgeführten Eckball.
„Das Derby war für uns eine besondere Motiva-
tion. Wir haben eine geschlossene Mann-
schaftsleistung gezeigt und verdient gewon-
nen“, so Anne Engel. 

Die gleiche Paarung und das gleiche Resultat
gab es auch in der Gruppenliga, in der sich der
1. FFC Frankfurt IV nach dem 2:1 bei der SG
Bornheim/Grün-Weiß II mit neun Punkten aus
vier Partien auf Rang vier verbesserte. Match-
winnerin war Lea Lippold, die in der 56. Minute
das 0:1 egalisierte und in der 88. Minute den
Siegtreffer erzielte. Die Schützlinge von Steffi
Engel und Katrin Wolke kamen diesmal gegen
den sehr körperbetont agierenden Gegner
schwer ins Spiel – der Sieg ging auf Grund der
höheren Spielanteile aber in Ordnung. 

FFC IV: Hinten v. l.: Steffen Reichel (Torwarttrainer), Jennifer Heyden, Verena Sparenberg, Mara Manten, Nina 
Gebhardt, Kirsten Vereeken, An Roosens (Betreuerin). Mitte v. l.: Stefanie Engel (Trainerin), Lea Lippold, Monique
Ogonowski , Julia Riemenschneider, Julia Meyer, Lisa Vetter, Ricarda Mumm, Marion Beier (stellv. Vorsitzende).
Vorne v. l.: Svenja Beier, Nadja Alla, Nihal Agbulut, Nora Ghoulla, Christina Koch, Munja Heil, Anita Galovic, 
Jennifer Ingenhaag. Es fehlen: Lucia Geiß, Mareike Kolmar, Julia Müller, Franziska Rautenberger, Habibe Ulas, 
Katrin Wolke (Trainerin).

FFC U13: Hinten v. l.: Svenja Beier (Trainerin), Claudia Riemer (Betreuerin), Steffen Reichel (Torwarttrainer), 
Sabine Dilger (Betreuerin), Sebastian Beier (Trainer). Mitte v. l.: Lotte Simonis, Diana Marcellino, Julie 
Besserdich, Sandra Reisinger, Elena Sonntag, Marion Beier (stellv. Vorsitzende). Vorne v. l.: Chiara Magliari,
Natascha Latincic, Juliana Fuss, Emily Riemer, Janina Jullich, Sarah Sophie Rabij, Karina Jager. Es fehlen:
Pia Sonntag (Betreuerin), Claudia Sottmann (Athletiktrainerin).
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www.sportamt.frankfurt.de
Sportamt Frankfurt am Main, Hanauer Landstr. 54, 60314 Frankfurt am Main, Tel.: 069/212-33565

© Torsten Hemke

SportförderungSporthallen

SporteventsSportanlagen

Frankfurt
Rhein Main

Unter der Schirmherrschaft von Silvia Neid,  
Bundestrainerin der Frauenfußball-Nationalmannschaft 

Information und Bewerbung
www.girlswanted-soccer.de

��
�

Nur für Mädchen von 8–16 Jahren
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* Kostenlos nur bei privater Nutzung und ab mind. 1.200 € monatl. Geldeingang, sonst 9,90 € je Monat. Gutschrift 
50 € zum Start 3 Monate nach Kontoeröffnung und nur wenn noch kein Zahlungsverkehrskonto bei der 
Commerzbank besteht. Zahlung 50 € bei Nichtgefallen erst nach aktiver Kontonutzung über mind. 1 Jahr 
(mind. 5 monatl. Buchungen über je 25 € oder mehr) und nachfolgender Kontokündigung unter Angabe von 
Gründen binnen 15 Monaten nach Kontoeröffnung.

Sichern Sie sich jetzt das kostenlose Girokonto.
www.girokonto.commerzbank.de

Mit Zufriedenheitsgarantie:

zum Start*
bei Nichtgefallen*+
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